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Wilhelmshavener Tagblatt
Bestellungen auf das „ Tageblatt " ,

welches täglid) ( mit Ausnahme der

Tage nach den Sonn - und Fest.

tagen) erscheint, nehmen alle Bost¬

Expeditionen, für Wilhelmshaven die

Expedition an . Preis pro Quartal

2 Wart excl . Postaufschlag gegen
Vorausbezahlung .

Publikations -Organ der

hiefigen Behörden .

№ 121 .

und

Expedition und Buchdruckerei :

Abonnements -Einladung .
Für den Monat Juni eröffnen wir ein

Abonnement und nehmen Bestellungen die
Expedition , sämmtliche Reichspostämter und unsere
Zeitungsträger entgegen .

Abonnementspreis, frei ins Haus geliefert , 75 Pf . ,

bei den Reichspostämtern incl . Bostprovision 90 Pf .

und für Selbstabholende 70 f .

Die Expedition .

Reich .Deutsches
Berlin , 24 . Mai . Se . Majestät der Kaiser ,

welcher sich am Montag Nachmittag , einer Einladung
ber kronprinzlichen Herrschaften zum Diner entsprechend ,

von hier nach Potsdam begeben hatte , traf Abends
6 Uhr hier wieder ein und wohnte demnächst noch der

Vorstellung im Opernhause bei .

Anzeiger .
Noonstraße Nr . 82 , 1. Etage .

Donnerstag , den 27. Mai .

Anzeigen nehmen alle auswärtigen

Annoncen = Bureaux entgegen und
wird die viergespaltene Corpus - Zeile

oder deren Naum für Hiesige mit

10 Pfennig , für Auswärtige mit
15 fennig berechnet .

Sohwasser :
148 V. 216 N.

1880 .

Zwecke zu verfolgen und haben das Project , die Ein - flage richtete sich zunächst gegen die Angeschuldigten

zahlung der gegenwärtigen Actionäre von 1,2 Millionen Saburow , Berdnikow , Löwenthal , Bulanow und Traft¬

Mark als Prioritätsactien in die neue Gesellschaft schansky sowie gegen die Frauen Natanson und Witan¬

zu intradiren, während die jeßigen Samoagläubiger jewa . Der Staatsanwalt wies nach, daß Trastschansky
für ihre Schuldforderungen als Actionäre betheiligt in engem Zusammenhange mit der nihilistischen Partei

werden sollen . Die formellen Maßnahmen seitens der gestanden habe. Die Witanjewa habe sich durch ihren

Betheiligten , hierüber schlüssig zu werden , werden Verkehr mit der Kolentina und Malinowskaja der
später erfolgen . Verbindung mit der revolutionären Partei schuldig

Nach Aeußerungen des Fürsten Bismarck in gemacht . Bezüglich Michailows führte die Anklage

Besprechung mit einzelnen Mitgliedern des Abgeord : den Nachweis , daß derselbe bei der Flucht des Mör¬

netenhauses ist es zweifellos , daß oie Regierung ohne ders des Generals Mesenzew als Kutscher fungirt

Rücksicht auf die Haltung der Curie auf Durchberathung habe . Hierauf wurde eine einstündige Pause gemacht

des Maigesezes besteht . uno sodann die Ve handlung furz vor 3 Uhr Nach¬
Der Staatsanwaltmittags wieder aufgenommen .

führte alsdann aus , daß die Kolentina und die Mas
linowskaja an den nihilistischen Umtrieben betheiligt

Wien , 25. Mai . Die Nachricht des Wolff' schen gewesen wären . Die strafbarere sei die Kolentina ,

Auslan D.

Se . Königl. Hoheit der Großherzog von Mecklen Bureaus über den Vorbehalt Frankreichs in der Con- welche zwei Schüsse auf einen Gensdarmen abgegeben

burg Schwerin traf gestern Nachmittag 1 Uhr vom ferenzangelegenheit ist etwas ungenau . Frankreich be- und ihr Bedauern , denselben verfehlt zu haben , geäußert

Artillerie Schießplage bei soffen hier wieder ein . Um antragt , der Pforte solle mitgetheilt werden , daß , weil hätte . Zum Schluß wandte sich die Anklage gegen

2 Uhr begab Höchstderselbe sich , einer Einladung der dieselbe sich bereits früher bezüglich der Zusammen - Weimar , welchen dieselbe als den Hauptschuldigen be
Der Staatsanwalt sah den Beweis als

fronprinzlichen Herrschaften zum Diner folgend , von segung einer technischen Commission ungünstig verhalten zeichnete .

hier nach dem Neuen Palais bei Potsdam . habe , nunmehr eine Conferenz zusammentreten solle . erbracht an , daß das Pferd , welches den Mördern

Se . Königl . Hoheit der Prinz Friedrich Karl Sämmtliche Mächte , bis auf Rußland und Italien , zur Flucht gedient hatte , das Eigenthum des Dr . Wei¬

fam zur Beiwohnung der B : igadebesichtigung heute haben schon den Vorschlag Frankreichs angenommen . mar gewesen sei . Ebenso habe diesem auch der Ne¬

früh von Jagdschloß Dreilinden nach Berlin und Der Beitritt der legtgenannten wird stündlich erwartet . volver angehört , womit zwei Mordanfälle verübt sind .

tehrte Mittags wieder dorthin zurück . Die Frau Alsdann soll in Stambul der Entwurf einer Collec Die Anklage erwähnte auch noch der Beziehungen ,

Prinzessin Friedrich Karl , welche an einer leichten Er - tivnote ausgearbeitet werden , der in etwa 8 - 10 Tagen welche Weimar mit den Führern der Nihilisten in

tältung liit und das Zimmer hütete , ist jetzt wieder überreicht werden dürfte . Der Vorschlag Desterreichs | Paris unterhalten habe . Die Rede des Staatsanwalts
hergestellt und gedenkt Ende dieser Woche von hier und Italiens , die Pforte solle einen Cordon um war von großer Wirkung . Um halb 5 Uhr ward die

zum Sommeraufenthalte nach Jagdschloß Glinite bei Stutari ziehen , um den Albanesen die Munitionszufuhr Verhandlung bis 7 Uhr vertagt . Die Abenosizung
Potsdam überzusiedeln . abzuschneiden , ist zwar von der Pforte angenommen , war den R. den der Vertheidiger gewidmet .

Die General Versammlung der Südseegesells aber , wie aus Albanien gemeldet wird , thatsächlich Paris , 25 . Mai . Heute wurde in der Depu

schaft (Samoa ) beschloß formell die Liquidation und nicht ausgeführt worden . tirtenkammer der Bericht Faures über das Kriegs¬

wählte die gegenwärtigen Directoren zu Liquidatoren . Petersburg , 25. Mai . In der gestrigen Ver - budget vertheilt . Der Bericht spricht den Wunsch aus ,
Die Mitglieder des Aufsichtsrathes gaben die Absicht handlung des Processes gegen Weimar und Genossen daß die Sappeurs und die Militärmusikcorps abges
kund, durch Neubildung der Gesellschaft die angestrebten fand das staatsanwaltliche Plaidoyer statt . Die Än- schafft werden möchten .

Zwischen Wiege und Altar .
Roman von Theodor Küster .

( Fortseßung .)

=

Wohlthätigste auf die alte Gräfin , ebenso das Bewußt - war ein anderer Umstand eingetreten , der sie dringend
sein , nun wieder im Vollbesiz ihrer Rechte und nicht wünschen ließ ihre Tochter aus den Kreisen zu ent¬
mehr nach dem entlegenen Bolkenst . in verbannt zu fernen , in denen sie sich seither bewegt hatte .
sein . Sie war vollständig gekräftigt und unternahm Die Königin Mutter hatte sehnlichst gewünscht ,

Mit herzlicher Freude begrüßte und füßte Gräfin weite Spaziergänge mit Helene und ihrem Entel . Valentine an ihre Person zu fesseln , und die Baronin ,
Biela nanientlich den dereinstigen Erben ihres Sohnes Behrungen war von jeher ihr Lieblings - Aufenthalt obgieich es ihr feineswegs angenehm war , dem Wunsche
und Namens der doch wenigstens aus einer standes - gewesen , und bätte nicht damals das Leiden ihres der Königin in dieser Hinsicht zu willfahren , hatte
gemäßen Ehe hervorgegangen : dieser Gedanke stieg Gemahls die Uebersiedlung nach der Schweiz zur un doch Pflichten der Dankbarkeit gegen die Königin eines¬
doch noch unwillkürlich in ihr auf . abweisbaren Nothwendigkeit gemacht , so würde sie auch theils , anderntheils war sie der hohen Frau in so

Nach einigen Tagen geleiteten Alfred und Helene das Stammschloß der Familie schwerlich anders , als aufrichtiger Verehrung ergeben und hatte eine so große
mit Frig die Großmama nach Behrungen , wo der für einige Wintermonate , welche dem Residenzleben Anhänglichkeit zu ihr , daß sie es nicht über sich ge=
alten Dame ein ganz ähnlicher Empfang bereitet war . gewidmet waren , verlassen haben . Dazwischen kam winnen konnte, ihr Valentine zu versagen ; zudem hatte
Ihr Sohn und ihre Schwiegertochter wollten noch dann die genfer Ratastrophe und als Ende des Fami - sie selbst ihre täglichen Besuche bei Hofe auf besondere
einige Tage dort zur Gesellschaft der Mutter bleiben , lien -Drama ' s ihr Eril , Schloß Bolkenstein . Bitte der Fürstin wieder aufgenommen und blieb also

XXVIII .

um dann nach W. zu gehen . Auf die dringende Bitte Endlich kam die Stunde der Trennung . Alfred im Grunde genommen Valentine fast immer unter den
der alten Gräfin entschlossen die Eltern sich, wenn verließ Behrungen mit seiner Gemahlin nach einem Augen ihrer Mutter .
auch schwer , ihr den jungen Grafen dert zu lassen, ebenso herzlichen wie schmerzlichen Abschiede: ließen sie Der Leser wird sich erinnern , daß der König sein
und Alfred gab einer weiteren Bitte seiner Mutter doch ihr einziges Kind dort zurück . Auge mit einem ganz besonderen Wohlgefallen auf
bereitwilligst Gehör , die darin bestand , ihr zu gestatten, der reizenden Erscheinung Valentinens hatte ruhen
daß sie die Baronesse Hochberg nebst deren Tochter laffen . Seit sie täglich bei Hofe war , mehrten sich
Valentine zum Besuch in Behrungen einlade . Gleich nach der Abreise ihres Sohnes hatte die nun in auffallender Weise gegen früher die Besuche

Aber, beste Mama , entgegnete ihr der Graf , Du alte Gräfin der Frau von Hochberg geschrieben und des jungen Monarchen bei seiner Mutter .
bift hier absolute Monarchin und hast in jeder Be- fie dringend um ihren Besuch auf Behrungen gebeten. konnte es der Königin feineswegs entgehen , daß sie,
ziehung zu befehlen ; Frig Golmann ist Dein Intendant Sie hatte ihr den Reiz der Landschaft und die An- die Mutter , durchaus nicht der Magnet war, der den
und Schahmeister und Du selbst hast carte blanche nehmlichkeiten im Verkehr mit dem benachbarten , der jungen Landesherrn anzog ; auch Frau von Hochberg
für alles ! Also thu' wie D. r beliebt . Biela ' schen Familie befreundeten Adel geschildert und war es sehr bald klar , wem die königlichen Visiten

Graf Alfred, der selbst seit langen Jahren nicht ihr auch gesagt, daß die Anwesenheit der jungen Bagalten .
-

Dabei

auf dem Stammschlosse seiner Familie gewesen, das ronesse Valentine es ihr ermöglichen würde, auch ihre Die Neigung des Königs für Valentine war bald
ja die schmerzlichsten Empfindungen in ihm wach rufen Häuslichkeit der Gesellschaft zu erschließen und an nur noch ein öffentliches Geheimniß bei Hofe, und als
mußte, hatte während einiger Tage mit seinem Schwager dem regen socialen Verkehr der Umgegend theilzunehmen. daher Frau von Hochberg eines Tages für sich selbst
des Geschäftlichen viel zu besorgen ; währenddem lebte Frau von Hochberg kam diese Botschaft sehr er- und ihre Tochter die Königin um einen längeren Ur¬
feine Mutter förmlich wieder auf im Umgang mit wünscht. Valentine hatte zwar ihre Krankheit glück- laub bat, ertheilte ihn diese um so bereitwilliger , als
ihrer so liebenswürdigen Schwiegertochter und ihrem lich überstanden und auch die Farbe der Jugend und sie innerlich erfreut war.
Enkel. Die herrliche, milde Frühlingsluft wirkte aus' s Gesundheit war auf ihre Wangen zurückgekehrt; doch ( Fortsetzung folgt .)



führer Calisto Garcia zwei Aufrufe erlassen hat , in Franz Abt aus Braunschweig , Hofkapellmeister Gustav Es wurde nämlich den Truppen die Schrift des Profe

"

Bremen .

Vermisch te 8 .

( Nette Früchten . ) Französischen Blättern

H

Aus Cuba wird gemeldet, daß der Rebellen- | von musikalischen Capacitäten u. A . : Hofkapellmeister von Seiten der Militärverwaltung gewidmet

welchen er von den Aufständischen als der „ cubanischen Schmidt aus Darmstadt, Musikdirektor Reinthaler aus v. Meyer in Zürich, ie richtige Gestalt des m
Armee " spricht . lichen Körpers in ihrer Ausbildung und Erhaltung",

Nach Berichten über Panama ist der perua - Hildesheim , 24. Mai . Die neue Glocke , die Studium und zur besonderen Beachtung bezüglic
nische Hafen von Ancon blokirt , doch war den dort im Oktober v. J . von der Glockengießerei der Herren Abschnittes über die Gestalt des Fußes umb ber

liegenden chiffen gestattet worden , bis zum 19. Mai J . J . Radler und Söhne für eine protestantische Ge- erforderlichen Fußbekleidung empfohlen , auch Leisten
zu verbleiben, um die Einnahme ihrer Ladungen zu meinde in Australien gegossen wurde , ist vor einiger dem Prinzip des Professers zur Ansicht vertheilt
vollenden . Zei: glücklich am Bestimmungsort angelangt und macht darüber gefertigte Stiefel za Tragversuchen ausge

den Meistern alle Ehre . Am Sonnabend hörte man nachdem in der italienischen und Schweizerarmee
We arine . zum ersten Male die harmonischen Klänge des neuen Brinzip entsprechend gefertigte Stiefel und Stube

Wilhelmshaven , 26. Mai . Brieffendungen 2c . dreistimmigen F- Mollgeläutes vom Galg nberge über zur Einführung gelangt waren . Damit ist , wie je
für die Schiffe des Uebungsgeschwaders und zwar : die Stadt schallen . Sehr viele Neugierige lockte das fachwissenschaftlich militärischer Seite behauptetwith
S. M. S . Friedrich Carl " (Flaggschiff) , Friedrich Läuten zur Gießerei hinaus , wo die Glocken in einem rationelles Syftem für die Form des Stiefels begri
der Große " , Preußen " , „ Sachsen " und S. M. Aviso neuconstruirten Glockenstuhl aufgehängt waren . Es ist worden, ein System, welches nach einigen Versuchen is

Grille " find bis 14. Juni cr . nach Kiel, vom 15. Juni das Geläute , welches zu der Weltausstellung nach zar allgemeinen Annahme bei den Truppen geland
bis 20. Juli cr . nach Neufahrwasser , vom 20. bis Melbourne in Australien von der obigen Firma ge und einen großen Einfluß auf die Erhöhung der
30. Juli nach Riel , vom 31. Juli bis 10. August fandt wird . Dasselbe soll am Mittwoch die weite fähigkeit der Truppen , insbesondere der Fußtruppe , i
nach Wilhelmshaven , vom 10. bis 20. August nach Reise antreten . verfehlt hat . Im Sommer des vorigen Jahres ha
Kiel , vom 21 . bis 28 . August nach Neustadt in Oldenburg . Die Oldenburgische Eisenbahn - auch, wie s. 3. wohl nicht in weiteren Streisen
Holstein ( Neustädter Bucht ) , vom 29. August bis direktion wird wahrscheinlich am Sonntag , 27. Juni , geworden ist, eine Prüfung der für die Verbesserung
4. September nach Eckernförde , vom 5. bis 10. September einen Extrazug von Bremen nach Nastede fahren laffen , Fußbekleidung erzieltes Resultate stattgefunden, inden
nach Neustadt in Holstein ( Neustädter Bucht ) , vom da dort am 27 . Juni die Gesangvereine des Ammer Haupimontierungsvepot zu Berlin von sämmtlichen,
11. bis 12. September nach Eckernförde, vom 13. bis landes ihr Sängerfest feiern . eigene Bekleidungswirthschaft führenden Truppenti
14 . September nach Neustadt in Holstein ( Neustädter Das kürzlich fertig gestellte Panzerboot ,,Krokodil " , Stiefel neuester Anfertigung sebst den dazu verwent
Bucht ) und vom 15. September cr . nach Kiel zu dirigiren . welches nach Wilhelmshaven übergeführt werden solle , Leisten aufgestellt und durch eine besonders hierfürein

S. M. Corvette , Gazelle " (Maschinenschul sigt seit etwa vierzehn Tagen unterhalb Bremen bei feßte Kommission , unter Assistenz einer AnzahlvonMili
schiff) , Kommandant Corvetten Capitain Braunschweig , cankenau im Fahrwasser der Weser fast, ein nicht geringes schuhmachermeistern , nach allen in Betrachtzu ziehen
ist gestern, behuss Abhaltung einer achttägigen Uebungs- Hemmniß für die Schiffahrt . Das Schiff hat einen Tief- Richtungen eingehend untersucht und begutachtetworden
fahrt in See gegangen . gang von 12 Fuß und ist trotz des herrschenden nörd - sind . Die Prüfung hat ergeben , daß die Truppend

Kiel , 25 . Mai . Die Fregatte , ,Niobe " , Komlichen Windes noch nicht abzusehen , wann dasselbe los Jntentionen des Kriegsministeriums entsprofen , diein
mandant Capitain zur See Ditmar , begann heute tommen wire . geordneten Verbesserungen durchgeführt , dieihnen empfohlen
mit den Kreuztouren in der Kieler Bucht . „ Niobe " eifrig erprobt und sodann fast allgemein angenomm
wird am 1. Juni cr . wieder in Kiel eintreffen . haben .

Die Corvette Nymphe " . Kommandant Corvetten¬ ( Der König von Baiern gegen i
Capitain Schröder , verließ heute früh den hiesigen wird aus Alby im Departement Tarn gemeldet : Vor neue Orthographie . Kürzlich wurde dem
Hafen zu einer 6-wöchentlichen Kreuztour . Zunächst bem Schwurgerichte zu Tain stand Francois Sidoine , Ludwig ein Vertretungsact zur Unterschrift vorgest
wird die Nymphe " nach Saßniß gehen . ein vierzehnjähriger Knabe , der mit dem Mitschuldigen welwem das Wort „ Rat " ohne den Buchstaben, "

Pierre Chapoli feinen eigenen Vater zu ermorden versucht schrieben war . Wie die Börsenztg . " meldet , trugi

Wilhelmshaven , 26 . Mai . Die vor hatte . Dieser, ein Fuhrmann zu Oules , hatte drei lieber aus dem Cabinet zurückgekehrte Urkunde bei jenem

Kurzem in der Umgegend aufgetretene Majern Epidemie liche Söhne , der jüngstedavon ein Vagabund der schlimmsten den weggelaffenen Schlußbuchstaben in sehr hie

hat jezt auch bei uns so weit um sich gegriffen, daß, Sorte . Aufgebracht darüber , daß der Vater seinem Handschrift hinzugefügt.
In Nürnberg hat am Freitag ein he

wie wir hören , in Folge derselben in den Schulen Rameraden Chapoli das Haus verboten hatte, beschloß er,

so ziemlich die Hälfte der Schüler fehlt . Leider hat sich zu rächen . Am 25. Februar d. 3. Abends legte feine lebige Mietherin im zweiten Stockwerk zumju

die Krankheit schon mehrere Opfer gefordert und er sich mit seinem Mitschuldigen auf der Straße von Dules hinausgeworfen.
Von der großen Ausdehnung des Zeitung

schließen wir daraus , daß dieselbe diesmal nicht gerade nach Braffac in Hinterhalt ; Chapoli hatte ein Gewehr

gelinde auftritt . Um so mehr müssen wir bedauern , mitgebracht; im Momente , da der Alte im Wagen heran wesens der Welt giebt nachfolgendestatistischeZusamme

daß nicht gleich das wirksamste Mittel - die Schließung fuhr, gab einer Feuer und verwundete ihn schwer an der stellung ein ziffermäßiges Bild : Es erscheinenjesti

der Schulen gegen ein weiteres Umfichgreifen der Schulter . Die Verbrecher ergriffen die Flucht; Francois Deutschland 3778 Zeitungen und Zeitschriften , inDen

Krankheit angewandt wird , wie das doch anderwärts Sidonie machte nach seiner Rückkehr in das Haus der reich 1200 , in England 2509 , in Frankreich2000,

Mutter ein offenes Geständniß und denuncierte seinen Italien 1226 , in Rußland 500 u . 1. m. , in Euro
in solchem Falle aeschieht .

Kameraden als den eigentlichen Mörter . Der Alie tam zusammen 13,625 . Dazu tommen in fen 387,

Aus der Provinz und Umgegend . trop ber starten Verwundung mit dem Leben davon . Afrita 50 , in Amerika 9129 (von denen der größteTh

Hannover , 24. Mai . Das Denkmal für den Vor den Assisen blieb der junge Sidoine bei seiner Aus- auf die Vereinigten Staaten von Nordamerika entfält

verstorbenen König von Hannover , mit dessen Aussage , Chapoli hätte den Schuß abgegeben . Dieser hin in Australien 100 Zeitungen und Zeitschriften, was

führung Grof Gleichen bald nach der Beisezung des wieder sagte aus , die beiden Brüder seines Mitschuldigen die ganze Erde eine Summe von 23,291 tägl

Verblichenen in der St . Georgs Capelle in Windsor hätten ihn zu der verbrecherischen That angeftiftet und wöchentlichen ,bezw . monatlichenverschiedenenBlätternergi
( Suspension der neuen Drif

von der Königin betraut wurde , ist nach dem H. C. ihm für die Vollführung 25 France versprochen . Der

nunmehr ebendaselbst errichtet worden . Das Monu Gerichtshof von Tarn verurtheilte den jungen Sidoine graphie .) Bekanntlich ist bereits vor längerer

ment steht in strengem Einklange mit der Architektur zu sieben , seinen Helfershelfer zu sechsjähriger Gefäng vom Staatsministerium angeordnet worden, daß

der Capelle . Das Medaillon Portrait des Königs nisstrafe . Reichsbehörden wieder zur alten Schreibweisezuid

ist von einem Mohnblumenkranz , dem Symbole des Viel Durst . In einem Dorfe , bei Shillings : kehren hätten . Seitens der fgl . Regierung zu

Schlafes , umgeben , und von einer Seraphengruppe fürst (Mittel -Franken) mettete ein Bauer mit einem ihm wig nunmehr der Schl . 3tg ." zufolge verfi

überragt . Auf der linken Seite befindet sich die Figur bekannten Gaste um 50 wt ., baß er innerhalb 3 Stunden alle Ausfertigungen in der alten Orthographie

eines Engels als allegorische Darstellung frommer Er- 32 Liter Bier trinke. Nach Verlauf von 24 Stunden stellen seien, während die Concipienten sich nag

gebung, während eine ähnliche Figur auf der anderen war das Faß bis auf die Nagelprobe geleert, und sonach lieben der alten oder neuen Schreibweise be

könnten. Gleichzeitig finden wir in der „Frank.
Seite den Frieden für die Gläubigen im Jenseits re- die Wette von der durftigea Seele gewonnen .

präsentirt . In den oberen Feldern sind die emaillirten Bielefeld , 21. Mai . Der Privatbrief einer eine angeblich aus guter Quelle fiammendeMitt

Wappen der Königin und des königlich Hannoverschen Dame an ihre hiesigen Verwandten meldet aus Magde- wonach Minister v. Puttkammer den B rliner

Hauses eingefügt, während das weiße Pferd von Han- burg einen schrecklichen Vorfall , der die ganze behörden eröffnet habe, daß die Einführung der

nover auf dem Monument gleichfalls einen Platz finden Stadt in die größte Aufregung versezt hat. In den Orthographie zu suspendiren sei. Das ist i

wird. Der Sockel ist aus sicilianischem, die Stulpturen legten Tagen ging da ein 7jähriges Mädchen an einem auch das Gescheuteste, was Herr v. Buttkamer

und Statuen aus carrarischem Marmor . In der Nachmittag auf den Kirchhof und pflückte bei seinem fonnte .

Mitte ist Raum für eine Inschrift gelassen .

"

Lokales .

-

2

Herumstreifen eine Blume von einem der Gräber ab .

-

"1

"

Das kleine

( Wie vertreibt man Maulwir

- Eine Versammlung von Töchterschul-Direktoren Der Todtengräber , der dies bemerkte, ergriff die Kleine Einen Maulwurf zu fangen, das verstehen diem

aus der Provinz und den angrenzenden Staaten tagte und wollte dieselbe nicht ohne eine empfindliche Strafe Leute und versäumen nicht, ihm mit Fallen,

hier am 18. d., um über die Frage zu berathen , ob entlassen. Zu diesem Zweck sperrte er das Kind man Spaten und Spieß nachzustellen.

nicht zur Förderung einer einigermaßen gleichmäßigen dente ! - in die Leichenhalle ein , in welcher zur Zeit ist aber im Haushalte der Natur im hohen

Organisation der höheren Mädchenschulen eine etwa vier Todte aufgebahrt lagen. Der Tag neigte sich zu nüßlich und nothwendig, da es als Räuber

alle zwei Jahre wiederkehrende freie Conferenz der Ende, es wurde Nacht , und die Eltern suchten angstvoa den Pflanzen schädlichen Erbschnecken , Engerling

Leiter derselben (zunächst für Nordwestdeutschland ) er ihre Tochter, welche immer noch nicht heimgekehrt war. anderes in der Erde lebendes Gethier frist,

wünscht sein dürfte. Nachdem man in der Bejahung Die Nacht verging und am Morgen, als der Tobten- aber Pflanzenwurzeln. DerNußen, den so der

dieser Frage sich geeinigt, wurde ein kurzes Statut gräber wieder an seine Arbeit gehen wollte, fiel es dem wurf dem Menschen bringt, entzieht sich ar

entworfen , das demnächst auch den nicht erschienenen Manne erst ein , daß er gestern ein Rind in die Leichen : Berechnung , darf jedoch nicht gering angeschlagen

der Töchterschul-Lehrer zugesandt werden jou. Ver- Ein schredlicher Anblick bot sich ihm bar, theterin die man die von ihm aufgeworfenen Hügel auff

treten waren die Städte Hannover, Dsnabrück , Emden, Stammer eintrat. Da lag bas kleine Mädchen zusammen- Boden nicht gern, doch sind sie mittels Red

Gemeindebehörden und der Oberaufsichtsbehörde .

20

Leer , Stade , Lüneburg , Göttingen , Hildesheim , Dl gekrümmt in einer Ede mit trampfhaft zusammengeballten Schaufel leicht ausgeebnet . Wenn durch seinWu

Direktor Swart aus Osnabrück eine Besprechung ein weit aufgerissenen starren Augen und war tobt . Die werden , so kommt dies gegen den Nugen weng

über die Stellung der höheren Mädchenschulen zu den Angst hatte das arme Wesen getödtet . Des Mannes Betracht , ist das noch lange keine Todsünde
und

bemächtigte sich sofort die Polizei , welche Noth hatte , sollte ihm darum nicht gleich zu Leibe ziehen,
in

( Norddeutsches Liederfest . ) Nach den bisher die Leute abzuhalten , welche in ihrer Wuth den Todten Gegentheil in jeder Weise schonen und höchstens

da verscheuchen , wo er wirklichen Schaben
anri

außer den ca . 400 hiesigen wohl mindestens 500 ,
Feste einfinden.

- Der Ausrüstung und Bekleidung der z . B . von den Sommerbeeten im Garten. Dab

Unter den hier zu erwartenden Gästen befinden sich einer speziellen Richtung hin besondere Aufmerksamkeit | Fernhaltung besteht wohl darin , daß man mit

eingelaufenen Anmeldungen zu urtheilen , werden sich gräber lynchen wollten .



-

leum getränkte Lappen in seine Gänge stopft. Er wendet wurden , blieben erfolglos gegenüber der enormen den Rast r , vom Unter - oder Radgestelle durch Schrau¬

liebt den Geruch davon ganz und gar nicht , sondern Menge , welche der Arzt von dem Gifte eingenommen ben oder Klammern lösbar ; dann fann jener Kasten

sucht sich alsbald ein anderes Jagdrevier. Ein alter hatte. Er hatte gerade noch Zeit, durch einen Boten auf einen sonstigen Rollwagen gebracht und unmittel

Gärtner versicherte, das Mittel tabe bei ihm stets den dem Patienten den weiteren Gebrauch des verhängniß bar in die Stadt , vor jedes beliebiges Haus gefahren

gewünsten Erfolg, er halte z. B. dadurch den Maul vollen Medikaments zu untersagen er selbst starb werden . Hier ist Seitens des Eigenthümers eine Ueber

wurf von dessen Lieblingsaufenthaltsort, dex Gurken schon eine Stunde später nach dem Einnehmen unter wachung beim Verpacken der Gegenstände möglich.

den unsäglichsten Schmerzen als Opfer seines Berufes . Darauf wird der Kasten , wenn wir so sagen dürfen ,

beeten, vollständig fern .

( Tragischer Tod eines Arztes . ) In (Nachwehen des Raaber Falles . ) In nach dem Bahnhofe zurückgebracht und auf das Rad¬

Winschote (Provinz Gröningen , Niederlande) hatte vor Csurgo hatte sich am Pfingstsonntag ein reicher Land gestell gesetzt. In ganz derselben Weise gehts am Be¬

Kurzem ein junger Arzt , Dr. Meier , einem Patienten mann auf dem Dachboden seines Hauses erhenkt. ftimmungsorte vor sich : man bringt den Eisenbahn¬

0,2 Gramm salp tersaures Aconit auf eine Tinktur Seine Gattin nahm ihren Mann noch rechtzeitig wahr , vagen mittelst Fuhrwerks vor das Haus , woselbst

von 100 Gramm verschrieben, wovon ab und zu anstat . denselben aber abzuschneiden, eilte sie erschreckt wiederum eine Beaufsichtigung beim Auspacken erfolgen

20 Tropfen innerlich zu nehmen waren , bis die in die Nachbarschaft zu einem jüdischen Greisler . kann . Die ganze Sache erscheint uns so einfach und

Schmerzen nachlassen würden . Aconit , das aus den Derselb . traute sich aber auch nicht auf den Dachboden so wenig kostspielig, daß wir wohl die Hoffnung hegen

Blättern , Blüthen und Wurzeln des Sturm - oder hinauf und lief um einen Panduren . Dieser scheint dürfen , daß unsere Bahnverwaltungen die Neuerung

Eisenhut gewonnen wird , ist bekanntlich ein heftiges laber etwas von dem Raaber Falle gehört zu haben , über kurz oder lang acceptiren werden . Namentlich

narkotisches Gift , ähnlich dem Opium , und wird in denn er verweigerte jede Hilfe und erklärte , daß nach gegenüber der Kiel -Flensburger Gesellschaft möchten

der Heilkunde vielfach als Arzneimittel gegen Rheuma- der neuen Verordnung jeder Gehenkte eine Stunde wir die Erwartung aussprechen , daß sie bei dem dem¬

tismus , Nervenkrankheiten , Lähmungen 2c. mit Erfolg lang hängen bleiben müsse . Der unglückliche Landmann nächst zu beschaffenden Wagenmaterial auch das hier

angewendet. Von diesem Medikament ist ein deutsches war , als man ihn endlich abschnitt, natürlich eine besprochene süddeutsche Muster berücksichtige . (K. Ztg.)

Präparat gebräuchlich, wie es in der deutschen Leiche. Die Geschichte soll buchstäblich wahr sein , so

Pharmatopoe vorgeschrieben ist, und ein englisches , meldet man wenigstens dem „ Ellenör " .

das aber bedeutend stärker als ersteres ist und nur Submiffions -Reporter .In den letzten Jahren ist mancherlei zur Ver¬

Submissions Resultate
äußerlich angewendet wird . Weil der Arzt nun sehr besserung der Eisenbahnwagen , sowohl im Personen¬

oft Akonit verschrieb , aber immer nur das deutsche wie im Güterverkehr , geschehen . Ju einer Richtung am 22. Mai cr , Vormittags 11% Uhr , über Lieferung von

Präparat , so glaubte er schließlich , die Hinzufügung besteht jedoch noch immer eine Einrichtung , welche seohlen bei der Kaiserl. Werft , Verwaltungs -Abtheilung hierselbst,
nach den im Termin verlesenen Offerten .

der näheren Bezeichnung sei überflüssig . Der Apothefer , außerordentlich viel zu wünschen läßt : es betrifft dis

welcher diesmal zufälliger Weise von dem deutschen den Transport zerbrechlicher oder sonst leicht zu be- |

Die Mobilien leiden heutzutage
Präparat Nichts mehr vorräthig hatte , gab statt dessen,

ohne sich zu befinnen , das englische . Nachdem der durch jede Sendung in einer Weise , daß man es bei

Patient laut Vorschrift ds Arztes die Medizin einge einer Ortsveränderung in der Regel vorzieht , die

nommen hatte , wurde er aber plößlich so krant , daß Mobilien zu verkaufen . Selbst in dem Falle , wenn

feine auf' s Aeußerste besorgte Frau eilends nach dem es , was auf längeren Strecken selten ist , gelingt , einen

Arzte schickte. Dieser erschien auch sehr bald und, um besonderen Bahnwagen, der nicht umgeladen zu werden

die Frau zu beruhigen und ihr zu zeigen , daß die braucht , sondern vom Aufgabeort bis zum Empfangs :

Medizin durchaus unschädlich sei , nahm er , in dem ort direct durchläuft , zu erhalten , so erübrigt doch das

festen Glauben , cr habe deutsches Aconit , vor ihren Verladen im Hause , das Ab- und Neuverladen am

Augen sogar fünfzig Tropfen von dem Medikament , Bahnhofe und dieselbe doppelte Manipulation nach der

Bald Ankunft ! Kein Wunder , wenn gegenüber diesen Um :
mit Wein gemischt, in einem Zuge selbst ein .

darauf verspürte er nur zu deutlich die fürchterliche ständlichkeiten und Fährlichkeiten man ohne Bedenken

Wirkung des Giftes . Er ging sofort zu dem Apotheker die Kosten ciner öffentlichen Versteigerung , wie drückend

und fragte ihn aus , dieser aber erklärte harnlos , er dieselben auch sein mögen , übernimmt . Eine Aenderung

habe von dem englischen Aconit genommen . Damit ist seit Kurzem auf gewissen süddeutschen Bahnen getroffen

war das Todesurtheil für den unglücklichen jungen und ließe sich auch bei uns unschwer durchsetzen .

Arzt gefällt . Alle Gegenmittel , welche sofort ange

Amtliche

Bekanntmachungen .

Bekanntmachung .
Montag ,

den 31. d . Mts .,
Vorm . 9 Uhr ,

-

-

sollen auf der hiesigen Kaiserl . Werft
und zwar auf der nördlichen Seite des

Hafenbassins in der Nähe der Maler¬
Werkstatt kleine Hau - und Hobel¬

spähne juhrenweise öffentlich meistbietend

gegen gleich baare Bezahlung verkauft
werden . Eingang durch Thor 1 der
Werft .

Wilhelmshaven , 26 . Mai 1880 .
Materialien Magazin -Ver¬

waltung der Kaiserl . Werft .

Bekanntmachung .
Deffentliche gemeinschaftliche Sigung

beider städtischen Collegien am

Freitag ,
den 28 . d . Mts . ,

Nachm . 5 Uhr ,
im Magistrats - Situngsfaale .

Tagesordnung :
1. Kirchhofs Angelegenheit.

schädigender Güter . 1. Gewerkschaft Centrum in Wollenscheidt
2. Gewerkschaft der Germania in Marten
3. ZecheGraf Moltke in Gladbach
4. Gewerkschaft Tremoria bei Dortmund
5. Jakobi und Grell in Hamburg für Verein

Bonifacius
6. Gewertschaft Zeche Königin Elisabeth
7. Gewerkschaft Fröhliche Morgensonne in

Wollenscheidt
8. BerginspektionKönigsgrube inKönigshütte

10. Belgische Attien-Gesellschaft Herne9. GewerkschaftGottessegen zuloettringhausen

11. WornboldundGleisteininBremenausBirken¬
feld Tiefbau

Preis p. Tonne in Mark .
Maschinen - Förder - Flamm¬
stückfohlen. fohlen . fohlen .

16,15
15,00

13,60
7. 20

16,58 14,18 16,58
14,50

7,00
4,40

15,00 13,60
14,25

15,00
14,30 13,30 14,30
16,75 14,75

Präsident
Wolfsbank

14,40 13,80
14,70 14,20

Carolinenglück 14,40 13,90
"
"P Ringeltaube 14,05

Verein Wasserschneppe 14,05
Hardenberg 15,05

Ewald 15,40
Wilhelmine Viktoria 15,75

15,85 15,05 15,85
14,90

12. Kohlen-Ausfuhr-Verein Borkum
13. Gewerkschaft Graf Schwerin bei Castrop
14. Bacius und Brickenſtein in Bremen für

Zeche
H
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15. Zeche Consolidation in Schalke

Man denke sich den oberen Theil des Wagens , 16. Gewerkschaft Friedrich d. Große zu Herne

Auction .
Wegen Wegzugs läßt der Takler

Herr H. Schulz hier , durch Unterzeich
neten am

Dienstag ,
den 1. Juni d . J . ,

Nachm . 2 Uhr ,
in seiner Wohnung , Dafriesenstr . 19 ,

folgende Gegenstände , als :
1 Sopha , 1 Sophatisch , 1 Kleider¬

schrank , 1 Küchenschrank , 1 Glas¬

schrank , 1 Tisch , 1 Wanduhr , 1

Kinderwagen , 1 Wiege , 3 Paar Gar

dinenkasten , 1 Petroleumkochmaschine ,

versch. Bilder , Glas- und Porzellan¬
Sachen , sowie sämmtliches Haus¬
und Küchengeräthe ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
verkaufen Käufer werden eingeladen .

Wilhelmshaven , 26 . Mai 1880 .

Kreis , Gericht vollzieher .

Auktion .
Im Auftrage des Herrn Lindenau

zu Ropperhörn wird der Unterzeichnete
in deffen Wohnung am

Montag ,
den 31 . d . Mts . ,

Nachm . 2 Uhr ,
2. Bestimmung der Breite der Hinter folgende Gegenstände öffentlich meist

ftraße .
3. Freiwillige Feuerwehr .
4 . Verschiedenes.

Wilhelmshaven . 25 . Mai 1880 .
Der Magiftrat .

Schwan bäuser .

Privat - Anzeigen .

Neue Kartoffeln
empfiehlt

Ludwig Janffen .

bietend gegen Baarzahlung bezw . auf

Zahlungsfrist verkaufen , als :

1 Restaurationsbude , 30 Fuß lang
und 16 Fuß breit , mit mehreren

Fenstern darin und mit Segeltuch¬
Bedachung , 2 Dzd . Korb - und ver¬
schiedene andere Stühle , 1 Tresen
mit Schenkbort , mehrere Tische ,

Bänke und Hängelampen , 2 Küchen
schränke , 2 Koffer , 1 Schlafbant ,
1 Kleiderschrank , 1 Commode , 1

großen Regelspieltisch mit Zubehör ,

1 vierrädrigen Handwagen , 1 Kinder¬

wagen , 2 Dyd . Biergläser und Unter¬

säße , sowie verschiedenes Blechgeschirr
und andere Haushaltungsgegenstände .

Käufer werden hierzu geladen .

Wilhelmshaven , 26 . Diai 1880 .

Blechschmidt ,

Gerichtsvollzieher .

Auktion .
Für Rechnung Deffen , den es angeht ,

werde ich in Herrn Ernst ' Lokale in

Neuheppens am

Donnerstag ,
den 27 . Mai cr . ,

Nachm . präc . 2½ Uhr ,
nachstehende Gegenstände gegen baare

Zahlung verkaufen lassen:
ca. 12 Tische , 2 schwarze Sophas ,

2 kleine Deldruckbilder , 3 Stahlstiche ,

16 Rohrstühle , 6 feinere Stühle ,

3 Vogelbauer , 4 Bettstellen , 3 Wasch¬
tische , 1 Kinderbett mit Roßhaar

matraße , 1 zweithür . Schrank , 2

DBd . Gartenstühle , 6 Branntwein¬

Fässer , 3 Spiegel , 1 Küchenborte ,

1 Bank , 1 mahag . Schrank und
sonstige Hausgeräthe .

Kaufliebhaber ladet ein

Gesucht
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werden für ein großes , gediegenes ,
literarisches Unternehmen

Reisende .
Verdienst sehr lohnend . Fachkenntniß
nicht erforderlich . Auch Beamte ,

Lehrer , Reifende anderer Brans
chen 2c ., welche sich namhaften Neben¬
verdienst verschaffen wollen , belieben

sich zu melden .

Literarisches Institut
Gotha .

Verkauf .
Eine Arbeiterbaracke , 8,65 M.

breit , 31 M. lang , mit doppelten Bret¬

terwänden und Pfannendach , für 84

Arbriter und Budikerwohnung einge¬
richtet , steht auf Fort I Rüsterfiel bei

Wilhelmshaven freihändig zum Abbruch
zu verkaufen .

Visitenkarten
werden nach den modernsten Mustern

sauber , schnell und billigst angefertigt von
Th . Süss ,

Buchdruckerei des Tageblatts .C. Schneider , Auktionator . |

Dem verehrl . Publikum von Wilhelmshaven und Umgegend die ergebene

Anzeige , daß ich die von Herrn Dummert bisher geführe

Kellerwirthschaft Bismarckstr . 9
übernommen habe und empfehle meinen Mittagstisch , sowie zu jeder Tages¬

zeit warme und kalte Speisen .
Für gute Speisen und Getränke trägt bestens Sorge

C . Silberberg .

Geschäfts -Eröffnung .
Am heutigen Tage eröffnete im Hause des Herrn Wohl , Altestr . 11

( Neuheppens ) einen Salon zum Haarschneiden , Frisiren und Rasiren .

Indem ich prompte und reelle Bedienung zusichere , empfehle ich mich einem

geehrten Publikum zum Auszichen von Zähnen , Beschneiden und Entfernen der

Hühneraugen und eingewachsenenNägel , sowie zu allen chirurgischen Hilfeleistungen .

Alle künstlichen Haararbeiten werden billig und dauerhaft in modernen

Facons angefertigt von
Wilhelmshaven , 24 . Mai 1880 . Georg Schnell ,

Friseur und geprüfter Heildiener .



Das Neue Blatt .

Illustrirte Familien-Zeitung.

Der Salon .
Die geehrten Abonnnenten obiger

Zeitschriften werden ersuit , die Forts
fegungen nur von meinen uniformirten
Expedienten mit der Dienstmüße „ Erp .
d . Neuen Blatt " annehmen zu wollen ,

da ein Schwindler es versucht , mich

zu schädigen .
Es ist ein früher aus meinem Ge¬

schäft entlassener Abonnenten samm¬
ler , der aus Chicane alte Fortießungs¬
hefte auskauft und als „ neue " an meine
Abonnenten liefert .

Ich warne vor diesem Schwindler ,

da diese Manipulation durch einen von

mir erlassenen Haftbefehl bald ihr Ende

erreicht haben wird , und bitte ferneres
Wohlwollen mir zu erhalten .

Hochachtend

E. Lemmé ,
Hamburg , Steindamm 11 .

Expedient für Wilhelmshaven :

Herr A . Schulze , Oldenburg ,
Donnerschwerstraße 17 .

Ein in allen schriftl . Arbeiten
bewanderter junger Mann sucht Bes

schäftigung .
Näheres zu erfragen in der Erped .

d . Blattes .

Per comptant
werden von einem auswärtigen Rauf
mann größere Waaren - Posten jeglicher
Art unter Discretion zu kaufen gesucht .
Offerten unter G. A. 34 nimmt die
Erped . d . Bl . entgegen .

Gesucht
werden 2 Schuhmachergesell n von

Th . W . Lübben ,

vis - à - vis Burg Hohenzollern .

Cinin junges Mädchen , welches das
Plätten und zugleich auch das Glanz¬

plätten gründlich gelernt hat , bittet um

Beschäftigung ; auch ist sie nicht abge¬
neigt die Wäsche vollständig zu übernehmen
in und außer dem Hause .

Zu erfragen bei der Vermietherin
Frau Jansen ,

Neuheppens , Altestraße 20 .

Zu vermiethen .
In meinem zu Belfort an bester

Lage belegenen neuen Hause habe eine
sehr schöne Wohnung mit Laden auf

sofort zu vermiethen . Auf Wunsch
fann eine Bäckerei oder Werkstatt sofort
gebaut werden .

Wilhelmshaven . B . Wilken ,
Augustenstraße 4 .

Zu vermiethen
eine Oberwohnung .

Behrens , Sedan .

Zu vermiethen
eine freundl . möbl . Stu e für 1 bis 2

Herren (parterre ) in der Roonstraße
neb . d . höh . Töchterſch ., vis -a-vis Kaufm .
Christians , bei

Lilienthal .

Vom 1. Juni an werde Unterricht
in Handarbeiten an Mädchen ertheilen ,
und bitte werthe Eltern , vorkommenden

Falls sich meiner aütigst crinnern zu
wollen . J . Möller , Wittwe ,

Augustenstr . 7 .

Zu vermiethen
zum 1. Juni eine Stube mit oder ohne
Möbel . Elsaß , Börsenstr . 31 .

Gesucht
eine Wohnung von 3 - 4 möblirten

Zimmern zum 1. oder 15. Juni .
Adressen unter A . Z. 100 an die

Erped . d . Bl .

Zu verkaufen

3ur Warnung für Andere !
Angelockt durch die vielen Inserate von dem Hofdestillateur

Wallrad Ottmar Bernhard in München , gebrauchte ich dessen Bernhardiner

Alpenkräuter-Liqueur . Dieses Bernhard ' sche Fabrikat war jedoch völlig wirkungs¬
los . Ich hörte dann von dem berühmten Benedictiner Doppelkräuter -Magen¬

bitter des Herrn C. Pingel in Göttingen und spürte schon nach Gebrauch der

ersten Flasche , bezogen aus dem Depot des Herrn Carl Rinker aus Kempten , be=

deutende Linderung meiner Athem- und Brustbeschwerden , auch mein Appetit wurde

besser. Nach Fortsetzung dieses köstlichen Mittels bin ich ganz von meinen schweren

Leiden befreit . Ich bin 30 Jahre im Mühlengeschäfte thätig gewesen und habe mir

jedenfalls mein Leiden durch den Mühlenstaub erworben , weshalb mir die Aerzte auch

riethen , meinen Beruf aufzugeben , sonst sei an Hilfe nicht zu denken . Jetzt bin ich

vollkommen gesund , orbeite wie früher in meinem Berufe und habe sogar binnen sechs

Wochen bedeutend an Gewicht zugenommen . Ich empfehle allen Leidenden dringend

das Pingel ' sche Fabrikat und spreche Herrn Pingel in Göttingen nochmals auf

diesem Wege meinen tausendfachen Dank aus . Den Leidenden aber lege ich ans Herz ,

sich nicht durch nuslose audere Mittel um ihr Geld bringen zu lassen .

Kempten , den 12 . April 1880 . Joh . Huber ,
Obermüller in der städtischen Maximilian -Kunstmühle .

Joh . Huber ' s Aussage beruht auf voller Wahrheit , was ich hiermit bestätige .
Ad . Schweickhardt ,

"zur Städtischen Maximilians -Kunst - u Kundenmühle " .

Die Aechtheit der Unterschrift des Herrn Schweickhardt wird hiermit bestätigt .

Kempten , den 3. Mai 1880 .

(L. S. )
Stadtmagistrat Kempten .

gez . Korrn , Bürgermeister .

Dank für Rettung vom Tode .
Seit Sommer 1878 litt ich an Leber - , Nieren - und Magenleiden , auch

Blutarmuth und Brustbeschwerden , sodaß ich meinen Dienst als Bahnwärter

3 Monat lang nicht mehr versehen konnte . Ich gebrauchte , obgleich die Aerzte mir

das Leben absagten , verschiedene angepriesene Mittel , auch machte ich einen Versuch

mit dem Bernhardiner Alpenkräuter -Liqueur des Hofdestillateur Bernhard in München ,

welcher aber nicht nur nichts half , sondern mein Leiden bedenklich verschlim¬

merte . Endlich wurde ich aufmerksam gemacht auf den mit Recht weit und breit

berühmten Benedictiner von Herrn C. Pingel in Göttingen und bin durch
den Gebrauch dieser köstlichen Essenz so weit he gestellt , daß ich meinen Dienst wieder

versehen kann . Ich danke von Herzen nebst Gott Herrn Pingel für sein köstliches

Mittel und rathe jedem Leidenden , wenn auch scheinbar keine Hilfe mehr möglich ist ,

fich an das Pingel ' sche Mittel zu halten und kein Geld an andere nußlose ,

oft noch schädliche Mittel zu wenden .
Joh . Zeller ,

Bahnwärter , Posten Nr . 4 .

Die obige Erklärung des Bahnwärters Joh . Zeller bestätigt
Lenzfried , den 14 . Mai 1880 . Verwaltung der Gemeinde Lenzfried .

(L . S. ) gez . Kiechle , Bürgermeister .

Lenzfried bei Kempten , den 14. Mar 1880 .

Rettung aus Gefahr .

=

Schon seit langer Zeit litt ich an einem hartnäckigen Magenleiden , das

mir oft die heftigsten Schmerzen im Magen und Unterleib verursachte , da

machte ich einmal einen Versuch mit dem von Wallrad Ottmar Bernhard in München

so sehr angepriesenen Bernhardiner Alpenkräuter - Liqueur, aber mein Geld war

rein hinausgeworfen , denn nicht nur wurde mein Leiden nicht besser, sondern
die Schmerzen nahmen auf den Genuß dieses Münchener Bernhardiner -Liqueures nur

noch mehr überhand . Endlich wurde ich von einem Freunde , der früher am gleichen

Uebel litt , aber durch den ächten Benedictiner Doppelfräuter Magenbitter " des Herrn

C. Pingel in Göttingen hiervon glücklich geheilt wurde , auf dieses bor¬

treffliche Mittel aufmerksam gemacht . Ich kaufte mir eine Flasche dieses ächten

Benedictiner Magenbitter und fand sofort , nachdem ich nur wenige Löffel voll davon

genossen hatte , wesentliche Erleichterung und bin , nachdem ich jetzt 2 Flaschen

genommen , von meinem Leiden geheilt . Ich habe keine Schmerzen mehr , kann wieder

Alles genießen und fühle mich wohler als jemals .

=

Mergentheim a / Tauber , den 8. Mai 1880 . Ignaz Kraft , Schreinermeister .

Zur Beglaubigung . Stadtgemeinde Mergentheim ,
gez. logbüchen .

( L. S. )

Ein gewisser Fabrikant bemüht sich seit ca. 11 Monaten sein erbärmliches

Gebräu , welches er unter früheren Namen nicht abseßen konnte , meine Inserate

und Prospecte täuschend ähnlich nachzubilden und hängt dabei seinem durchaus werth¬

losen , in vielen Fällen schädlich wirkenden , einfach bittern Schnapse
einen Namen an , welcher dem meines Benedictiner und Sanct Bernhard ähnlich ist

und Verwechselungen herbeiführen soll .

Unter großer Marktschreierei, gespickt mit erdichteten Attesten wird dieses

Gebräu , welches angeblich 20 Jahre bestehen soll, in Wirklichkeit aber nur

obiges Alter hat , ausgeboten . Um seinem Geschäfte ein recht großartiges Gepräge

zu geben , spiegelt derselbe Mann dem Publikum vor , er befize Fabriken

in Kufstein und Zürich u. s. w .
Es ist zu bedauern , daß sich sonst reelle Geschäftsleute dazu herbeilassen , Artikel

feilzuhalten, welche unter Vorspiegelung falscher Atteste und anderer völlig un¬

wahrer Thatsachen ausgeboten werden . Meine Fabrikate sind nur ächt in nach¬

stehenden Depots vorräthig , was ich zu beachten bitte .

C. Pingel in Göttingen ,

einzige Fabrik des ächten Benedictiner u . St . Bernhard -Magenbitter .

Der einzig ächte Benedictiner - Doppelkräuter - Magenbitter und Sanct , Bernhard¬

Magenbitter von C. Pingel in Göttingen ist zu haben in Wilhelmshaven bei

Herrn B . Wilts , Oldenburgerstraße .

Extra - Zua

von Bremen nach Düsseldorf
zur Gewerbe - und Kunst -Ausstellung

(die größte Deutschlands )

am Sonnabend , den 5 . Juni , Abends 11 Uhr .

Retourbillets ( 8 Tage giltig ) : 2 . Claffe 21 M . 30 Vf . , 3 . Classe

14 M . 90 Pf . sind nur bis Sonntag , den 30 . Mai , bei Herren

M. Hisegrad u . Co . in Wilhelmshaven zu haben .

Bremen .

Zu vermiethen
2 Milchschafe und 3 schöne Schafböcke 2 möblirte Zimmer bei
bei 2 . Ennen , Kopperhörn .

Der Unternehmer : Barkhausen .

2 . Scheibe , Kasernenstr . 4 .

Zu vermiethen
auf sofort 5 bis 6 Zimmer für einzelne
Herren , mit Beköstigung .

G . Janssen , Wilhelmshalle .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

Stadt Kiel .
Jm Theatersaale jeden Abend

7 Uhr :

Theatralische

Vorstellung & Concert
mit fortwährend neuem reichhaltis

gem Programm .
Ergebenst H. Faber .

Meine dret auis Beite eingerichtete

Kegelbahnen
im Commiffionsgarten halte zur
gefälligen Benußung angelegentlicht
empfohlen .

Gustav Janffen .

Gravir -Anstalt
und

mechanische Werkstatt ,
Maschinenbau & Reparatur

für Nähmaschinen .

Hugo Sünderhauf ,
Bismarckstr . 22 am Part .

Geschäftsverlegung .
Mit dem heutigen Tage verlegte ich

mein Geschäft

nach der alten Straße 5
und halte dasselbe bestens empfohlen.

Reupeppens. W. Hempel,
Schumacher .

Mit meiner neu eröffneten Speise

wirthschaft habe nun auch eine

Schenkwirthschaft
verbunden und halte dieselbe bei Ver

abreichung nur reiner Getränke

einem geehrten Publikum zum fleißigen

Besuche bestens empfohlen .

J . Günther ,
vis -à - vis d . Hotel Bura Hohenzollern.

Büchereinbände
und

Papparbeiten
aller Art , sowie Einrahmungen

von Bildern , Spiegeln , Photo :

graphien c . werden rasch, sauber

und billig ausgeführt in der neuen

Buchbinderei
Don

Johann Focken .

Kronprinzenstr. 13 , neben HotelHemp

Prüfet Alles und be

haltet das Beste.

dto . 2

Empfehle vorzüglich zum Familien

gebrauch und für Gesellschaften geeignet

74er Moselwein à Fl . 75
à 1 1. 40

76er Elfäßerwein à Fl . 60

unter Garantie der Reinheit .

Buß ' Lagerbier à Champagner
Flasche 20 Pf .

Bus ' Marzbier à Champagner
Flasche 25 Pf .

C. J . Arnold ,

Wilhelmshaven und Belfort

Rudolf Laube ,
Stadtsekretär a . D. ,

Agent der , , Colonia",
empfiehlt sich zur Aufnahme von Ver¬

sicherungsanträgen.

Latrinen - und Müllgruben
werden gereinigt von

Fuhrmann Ennen , Kopperhörn.
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